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28. Epilepsie Forum

Epilepsie und Psyche, Ursache und Risiko 

Mittwoch, 25. Juni 2025 
16.30 – 18.45 Uhr  

Hedwig-von-Rittberg-Zentrum  
für Kinder und Jugendliche

Epilepsie-Zentrum/Neuropädiatrie

Kontaktinformationen

DRK Kliniken Berlin Westend 
Hedwig-von-Rittberg-Zentrum  
für Kinder und Jugendliche
Epilepsie-Zentrum/Neuropädiatrie
Spandauer Damm 130
14050 Berlin-Charlottenburg

Telefon:	 (030) 30 35 - 57 05
Fax:		  (030) 30 35 - 57 19
E-Mail:		 neuropaediatrie@drk-kliniken-berlin.de

www.drk-kliniken-berlin.de

Veranstaltungsort
Aula, Haus S – biz Bildungszentrum für Pflegeberufe
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Kontaktinformationen

16.30 Uhr	 Begrüßung und Eröffnung

Epilepsie und Psyche
 
16.30 Uhr	 Kann Epilepsie die Stimmung verändern?

16.55 Uhr    Kann Epilepsie zu schlechten Noten führen?    

17.20 Uhr 	 Der Landesverband Epilepsie 
	 Berlin-Brandenburg e. V. und die 
	 Epilepsieselbsthilfe stellen sich vor. 

17.30 Uhr    Pause    

Epilepsie und Ursache

17.45 Uhr 	 Ist Epilepsie angeboren?

Epilepsie und Risiko

18.10 Uhr	 Wann ist Epilepsie gefährlich?

18.30 Uhr	 Ende der Veranstaltung

Wir bieten Kinderbetreuung an:  
Bei Bedarf bitte bis zum 31. Mai 2025 anmelden.  
Telefon:	 (030) 30 35 - 57 05 oder per  
E-Mail: 	 neuropaediatrie-sprechstunde 
	 @drk-kliniken-berlin.de

In Kooperation mit dem Landesverband Epilepsie Berlin-Brandenburg e. V.

Programm

Liebe Kinder, Jugendliche, Angehörige
und Interessierte,

mit dem 28. Epilepsie-Forum am Epilepsie-Zentrum für 
Kinder und Jugendliche der DRK Kliniken Berlin Westend 
setzen wir unsere Tradition fort, gemeinsam mit der 
Epilepsieselbsthilfe und Ihnen praktische Alltagsfragen 
offen zu diskutieren.

Beeinträchtigungen durch Anfallserkrankungen betref-
fen neben den direkten Auswirkungen von epileptischen 
Anfällen insbesondere die schulische Leistungsfähigkeit. 
Damit eng verknüpft ist die psychische Stabilität – 
beides wollen wir uns in der ersten Stunde genauer 
anschauen.

Welche Rolle spielen angeborene Veranlagungen in der 
Entstehung von Anfallsleiden soll uns nach der Pause 
beschäftigen. Ein Thema aktueller Forschung.

Anfälle stellen ein Risiko für den Betroffenen dar –  
welche Risiken gibt es darüber hinaus – wie gefährlich 
kann eine Epilepsie sein? Das sind Fragen mit weitrei-
chenden Folgen, denen wir uns in diesem Jahr stellen 
wollen.

Wir laden Sie herzlich zu unserer Veranstaltung ein und 
freuen uns auf den gemeinsamen Nachmittag mit Euch/ 
Ihnen

Friedhelm Schippers	 Dr. med. Klaus Goldhahn
			   Dr. med. Axel Panzer 
			   Katharina Scheithauer
			   Lea Seeber

Zillestraße 102, 10585 Berlin
www.epilepsie-berlin.de
E-Mail:	 susanne.slopianka-poehlmann 

	 @epilepsie-vereinigung.de
Telefon:	 (030) 34 70 34 83

Dr. med. Axel Panzer
Ärztlicher Leiter Epilepsiezentrum  
und Neuropädiatrie 


